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4. Jahrgang, Nr. 1/2008, 09.06.2008 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren , liebe Freundinnen und Freunde,  
 

im Sportjahr 2008 mit Fußball-EM und Olympischen Spielen informieren wir Sie 
aktuell über unsere sportlichen Aktionen für die Rechte der Näherinnen in den  
Weltmarktfabriken und natürlich über weitere Höhepunkte unserer Arbeit. 

Die Themen : 
 

● Beim Laufen Gutes tun: Sportaktionstag für Fairnes s und Menschen-
rechte in der weltweiten Bekleidungsproduktion 

 

● Zahlreiche Aktionen zum Abschluss der Kampagne „Re genwald in Not“ 
 

● Schon mal vormerken: Veranstaltungen im Herbst 
 

● Spenden lohnt sich! Neues Gesetz stärkt bürgerscha ftliches Engagement 
 

● Verschiedenes 
 
Beim Laufen Gutes tun: Sportaktionstag für Fairness  und Menschenrechte 
in der weltweiten Bekleidungsproduktion   
Am 24. Juni ist es soweit: Der zweite Sport-
aktionstag von Vamos e.V. wird gestartet. Dann 
laufen wieder hunderte Schüler aus Münster und 
Umgebung für den guten Zweck. Hintergrund 
des Aktionstages sind die anhaltenden Arbeits- 
und Menschenrechtsverletzungen in den Welt-
marktfabriken für Bekleidung. Egal ob in China, 
Rumänien, oder Nicaragua – weltweit nähen 
Frauen Trikots und Sportschuhe im Akkord. Von 
dem, was später bei uns für viel Geld über den 
Ladentisch geht, erhält die Näherin gerade Mal 
einen Hungerlohn. Im Rahmen der Fußball-EM 
und der Olympischen Spiele geht Vamos e.V. an 
die Schulen und informiert über die Missstände. Nach den Unterrichtsbesuchen sind 
alle Klassen herzlich eingeladen, beim Spendenlauf am 24. Juni mitzumachen und sich 
für den Projektpartner von Vamos e.V. zu engagieren: Die Spendenmittel kommen 
unserer Partnerorganisation in Nicaragua zu Gute (MEC – Movimiento de Mujeres 
„Maria Elena Cuadra“), die sich für die Rechte der Näherinnen einsetzt. Ein beson-
derer Service von Vamos e.V. ist die diesjährige Online-Anmeldung auf unserer 
Homepage www.vamos-muenster.de. 
 

Zahlreiche Aktionen zum Abschluss der Kampagne „Reg enwald in Not“ 
Mit einer feierlichen Preisverleihung ging die zweijährige Regenwald-Kampagne von 
Vamos e.V. Ende Februar zu Ende. Den ersten Platz beim Vamos-Jugendwettbewerb 
belegten Schüler der Anne-Frank-Hauptschule aus Enningerloh. Bürgermeisterin Karin 
Reismann aus Münster übergab ihnen den mit 250 Euro dotierten Preis. Die Jugend- 

lichen hatten sich gegenüber der Schulleitung 
und ihren Mitschülern erfolgreich für die Ein-
führung von Recyclingpapier an ihrer Schule 
eingesetzt. Auch viele andere Beiträge von 
Jugendlichen fanden positive Erwähnung. Ein 
weiteres High-Light ist das Wandgemälde an der 
Münsterschen Karl-Wagenfeld-Realschule. 
In leuchtenden Farben haben die Schüler mit 
dem Künstler Jorge Hidalgo eine Außenwand 
gestaltet: voller einprägsamer Motive zum Thema 
Regenwaldzerstörung. 

 

 

 
 

 
 

Kinder und Künstler bei Vorarbeiten zum Wandgemälde,  Foto: J. Elmer 



         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Gustav Kriener 
Öffentlichkeitsarbeit & Fundraising 
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Ebenso einprägsam ist die neue Audiostrecke auf unserer Homepage „Deine Stimme 
für Regenwald und Klimaschutz“. In der Sammlung von Wortbeiträgen erklären Schüler, 
warum sie sich für den Schutz des Regenwaldes engagieren – absolut hörenswert! 
An dieser Stelle möchten sich Büroteam und Vorstand bei unserem langjährigen und 
geschätzten Kollegen Jens Elmer für die erfolgreiche Kampagnenarbeit zum Thema 
Regenwald bedanken. Anfang März wechselte Jens Elmer zur Katholischen Land-
jugendbewegung nach Paderborn. Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe viel  
Glück und viel Erfolg. 
 

Schon mal vormerken: Veranstaltungen im Herbst 
Am 13. Oktober um 19 Uhr laden wir zu einer Filmveranstaltung  ein. Im Münsterschen 
Cinema zeigen wir „Daratt – Kann man Versöhnung lernen?“ . Der Film aus dem 
Tschad thematisiert die Schwierigkeiten der Versöhnung zwischen den Gegnern im 
Bürgerkrieg aus der Perspektive eines 16jährigen, der den Mord an seinem Vater 
rächen will. 
Am 13. November um 20 Uhr führen wir eine Veranstaltung durch mit dem Titel: 
Globales Lernen als Antwort auf die Globalisierung.  In der Stadtbücherei in Münster 
wird Dodo Schulz aus Essen (Pädagogin und Mitbegründerin des „Forum Globales 
Lernen NRW“) über Chancen und Möglichkeiten des modernen pädagogischen 
Ansatzes referieren. Sie wird Akteure, Institutionen und Orte des Globalen Lernens 
vorstellen und kommentieren. Dabei soll besonders die Umsetzung auf kommunaler 
Ebene betrachtet werden. Die Veranstaltung richtet sich speziell an Lehrer und 
Pädagogen, die in Bildungseinrichtungen tätig sind. 
 

Spenden lohnt sich! Neues Gesetz stärkt bürgerschaf tliches Engagement 
Rückwirkend zum Januar 2007 wurde das "Gesetz zur weiteren Stärkung des bürger- 

schaftlichen Engagements" beschlossen. Die Neuerungen 
haben fast durchweg positive Auswirkungen: Bislang durften 
Spender maximal fünf Prozent ihres Einkommens steuerlich 
absetzen, wenn sie Geld an gemeinnützige Einrichtungen 
überwiesen. Jetzt erkennt der Fiskus jährlich Zuwendungen 
von bis zu 20 Prozent der Gesamteinkünfte an. Wer durch 
fleißiges Spenden einen höheren Prozentsatz erreicht, kann 
den Rest in den Folgejahren geltend machen. Außerdem: Für 
Spenden bis zu einer Höhe von 200 Euro bedarf es keiner 
Zuwendungsbestätigung, der Einzahlungsbeleg reicht. Wer, 
ob der erfreulichen Nachricht, direkt eine Spende tätigen 

möchte, kann gern den beiliegenden Überweisungsträger nutzen – vielen Dank! 
 

Verschiedenes 
Beim diesjährigen Schulfest werden die Pennäler ganz schön ins Schwitzen kommen: 
„Be fair, be fit – lauf mit!“ heißt es am 13. Juni beim Spendenlauf an der Evange-
lischen Gesamtschule Gelsenkirchen . Für jeden gelaufenen Kilometer gibt es 
Spenden – je zur Hälfte für die Schule und für den Projektpartner von Vamos e.V. in 
Nicaragua, das MEC (s.o.). Mit dem schuleigenen Erlös werden fair gehandelte Sport-
artikel, z.B. Fußbälle, gekauft. Wir halten das für eine gute und nachahmenswerte 
Aktion und bedanken uns im Namen unseres Projektpartners ganz herzlich! 
Fußball-EM 2008: Wetten für den guten Zweck  – wer möchte, kann seinen Wett-
gewinn nutzen, um Anderen etwas Gutes zu tun. Wir freuen uns über Spenden für 
unsere Arbeit für die Rechte der Näherinnen in den Weltmarktfabriken in Nicaragua. 

 
Foto: www.photocase.com 


